
VORWORT

Die Kornnatter ist wegen ihres ruhigen Wesens, ihrer verhältnismäßig gerin-
gen Haltungsansprüche sowie ihrer Vielzahl an Farb- und Zeichnungsva-
rianten eine der populärsten Terrarienpfleglinge überhaupt. Sie ist zudem 
leicht zu vermehren, was es dem interessierten Halter erlaubt, alle Aspekte 
ihrer Haltung von der Aufzucht bis zur Fortpflanzung erleben zu können.
Das vorliegende Buch ist eine überarbeitete Auskopplung des nicht mehr 
wieder aufgelegten Titels „Kornnattern und ihre Farb- und Zeichnungsvari-
anten“ von Michael Glaß. Daniel Bohle, der bereits für diesen Titel als Foto-
graf tätig war, hat sich in diesem Buch darüber hinaus auch inhaltlich mit als 
Autor engagiert. Nach erfolgreichem Ausverkauf wurden für die zweite Auf-
lage nur geringfügige Aktualisierung vorgenommen.
Der Fokus des Buches „Haltungsgrundlagen der Kornnatter“ liegt auf einer 
möglichst kompakten Darstellung der Kornnatter als Terrarienpflegling und 
beschäftigt sich nur am Rande mit Grundlagen ihrer Morphologie, Taxonomie 
und ihrem natürlichen Lebensraum. Vielmehr stehen Themen wie Anschaffung, 
Verhalten im Terrarium, Terrarieneinrichtung und -technik, Ernährung, sowie 
Pflege und Vermehrung im Vordergrund. Gerade weil die Kornnatter häufig – 
zum Teil auch zu Unrecht – als reine Anfängerschlange dargestellt wird, ver-
suchen wir dem Leser in diesem Buch, die wichtigsten Eckpfeiler einer erfolg-
reichen Terrarienhaltung und -zucht näherzubringen, mit denen wir über viele 
Jahre der Haltung und Generationen von Kornnattern positive Erfahrungen 
machen und haltungsbedingte Krankheiten vermeiden konnten.
Ergänzt wird dieses Buch mit unserem ebenfalls im VIVARIA Verlag erschie-
nenen, aufwändig bebilderten Titel „Farb- und Zeichnungsvarianten der 
Kornnatter“ (ISBN 978-3-9813176-6-4). Dieser richtet sich an den fortge-
schrittenen Halter und professionellen Züchter, aber auch an den an Zucht-
formen interessierten Halter. Intensiv wird in diesem Ergänzungsbuch auf 
die Auswahlzucht und die Vererbungslehre der Kornnatter eingegangen.

Bibertal & Berlin, im Juli 2020
Michael Glaß & Daniel Bohle

3


